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Antrag 

der Abgeordneten Doris Rauscher, Michael Busch, Ruth Müller, Martina Fehlner 
SPD 

Bayerns Kitas stärken – Qualitätsoffensive starten II:   
Einsatz von Verwaltungskräften ermöglichen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die bayerischen Kindertageseinrichtungen zu 
stärken und eine Qualitätsoffensive zu starten.  

Hierfür werden in Kindertageseinrichtungen der Einsatz sowie die Finanzierung von 
Verwaltungskräften zur Entlastung der Einrichtungsleitungen ermöglicht. 

 

 

Begründung: 

Wie bedeutend die ersten Entwicklungsjahre für unsere Kinder sind und wie wertvoll 
dabei frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen ist, ist mittlerweile bekannt. 
Von zentraler Bedeutung ist dabei das Kita-Personal, das die Kinder bestmöglich und 
individuell in ihrer Entwicklung begleitet. 

Um diesen wichtigen Aufgaben noch besser als bisher gerecht werden zu können und 
allen Kindern die bestmögliche Bildung, Betreuung und Erziehung zu ermöglichen, 
braucht es die Stärkung der Rahmenbedingungen bayerischer Kitas und im Rahmen 
einer Qualitätsoffensive eine stärkere Entlastung der Einrichtungsleitungen. Sie sollen 
die Möglichkeit erhalten, eine zusätzliche Verwaltungskraft für die immer zeitintensive-
ren Verwaltungsaufgaben einzusetzen und refinanziert zu bekommen. 

Eine Verstärkung und Unterstützung im Bereich der Leitungsaufgaben dient nicht nur 
der Entlastung der Einrichtungsleitung, sondern darüber hinaus der Professionalisie-
rung von Kindertageseinrichtungen, steigert die Arbeitszufriedenheit aller Beschäftigten 
und senkt die Personalfluktuation. All das beeinflusst die Qualität der Kindertagesein-
richtung und damit die bestmöglichen Entwicklungsmöglichkeiten der Kinder von An-
fang an maßgeblich. 

 

 


